
¥ Rödinghausen. Mittwochs findet in der Turnhalle in Ostkilver
von 19 bis 20 Uhr der Kurs „Power-Stepp-Aerobic“ unter der Lei-
tung von Gabi Schnier statt. Step-Aerobic ist ein gelenkschonendes,
Training durch Auf- und Absteigen einer in der Höhe verstellbaren
Plattform. Es dient vor allem dem Aufbau der Muskulatur in den
Beinen und im Gesäß. Durch das schnelle Auf- und Absteigen wäh-
rend der Choreographie wird der gesamte Rumpf trainiert und die
Wirbelsäulenmuskulatur stabilisiert. Weitere Infos bei Gabi
Schnier unter Tel.(05223) 960963 (abends).

¥ Rödinghausen. Eine Packstation richtet die Post-Logistiktoch-
ter DHL in Rödinghausen ein. Rund um die Uhr an sieben Tagen in
der Woche können Kunden an einem Paketautomaten Pakete abho-
len und versenden. Der genauen Zeitpunkt, wann die Packstation
an der Kilverstraße168 bei der Deutschen Post in Betrieb genom-
men werde, stehe noch nicht fest, teilt das Unternehmen mit.

¥ Kirchlengern. Zusammen mit den SPD-Ratsmitgliedern Oliver
Lüking und Lothar Stahl stellt sich Bundestagskandidat Stefan
Schwarze bei Bürgern vor. Los geht es am heutigen Montag, 7. Sep-
tember im Wahlbezirk von Oliver Lüking. Am Nachmittag besucht
Schwartze dann zusammen mit Lothar Stahl Haushalte in Stift
Quernheim-Mitte.

Ausreiten:Claire Niermann, Johanna Springhorn und Lina Pfitzner (v. l.) sitzen fest im Sattel. Wer ein Wochenende auf dem Biolandhof Spring-
horn verbringt, darf sich auf viel Zeit mit den Pferden freuen, sogar die Brötchen zum Frühstück werden mit den Tieren geholt. FOTOS: TITTEL
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VON KARL-HENDRIK TITTEL

¥ Rödinghausen-Schwenning-
dorf. Bereits zum elften Mal fin-
den die Aktionstage „Ökoland-
bau NRW“ statt. Seit Samstag
bis zum 13. September werden
landesweit Hoffeste, Verkos-
tungs- oder Info-Aktionen und
weitere Veranstaltungen zur
Ökolandwirtschaft angeboten.
Als einziger Vertreter aus dem
Bünder Land ist der Bioland-
hof Springhorn mit von der
Partie.

Hofeigentümer Wilfried
Springhorn, der den Hof Knoll-
mann aus dem 18. Jahrhundert
1989 pachtete und vier Jahre spä-
ter kaufte, betrieb jahrelang Bio-
Anbau. Mit Pferden und ganz
ohne Chemie hat der gelernte
Lehrer, der 1980 den Bioland-
Verband beitrat, seinen Sechs-
Hektar-Hof bewirtschaftet. Aus
gesundheitlichen Gründen war
damit vor zwei Jahren Schluss.

Ein Naturparadies ist der Hof
aber immer noch, das Acker-
wurde zu Weideland für fünf
Pensionspferde und seit kurzem
werden dort Reiterwochenen-
den angeboten. „Ganz individu-
ell in Kleingruppen bis maximal
vier Personen, wir machen keine
Massenabfertigungen“, sagt
Springhorn. Zwei Übernachtun-
gen - entweder in gemütlichen
Betten oder im Heuhotel - mit
Verpflegung, Spaß und Spiel
rund ums Pferd, sowie Reitun-

terricht und Ausritte stehen auf
dem Programm.

An diesem Wochenende war
die erste Gruppe zu Gast, vier
Mädchen im Alter von zehn und
zwölf Jahren, und begeistert.
„Toll, das wir soviel Zeit mit den
Pferden verbringen konnten“,
so Lina Pfitzner. „Das ist hier ein
Stück heile Welt, hier weiß ich
mein Kind in guten Händen“,
sagt Tina Niermann, die gestern
Tochter Claire abholte.

Am Sonntag, 13. September
beteiligt sich der Biolandhof,
Kleiner Weg 10 Rödinghausen,
an den Aktionstagen„Ökoland-
bau NRW“ mit dem Angebot
„Reiten für Groß und Klein“.
Um Anmeldung unter (05746)
13 44 wird gebeten. Weitere In-
formationenunter www.bioland-
hof-springhorn.de.

¥ Rödinghausen (me). In aller
Ruhe frühstücken und sich da-
bei gleichzeitig auch musika-
lisch verwöhnen lassen. Das Kul-
turfrühstück im Haus des Gastes
bot seinen (kultur-)hungrigen
Gästen auchdiesmal wieder zahl-
reiche Leckerbissen.

Allerlei kulinarische Köstlich-
keiten deckten den Frühstücks-
tisch. Dazu wohl duftender Kaf-
fee; und wie es sich für ein Kul-
turfrühstück nun einmal ge-
hört, durfte natürlich auch eine
gewissePortion Kultur nicht feh-
len. Und diese tischten ihren Zu-
hörern diesmal die Pianistin Jo-
hanna Schwarzkopf und Sopra-
nistin Sarah Lisanne Weller in
Form von Liedern aus der Epo-
che der Romantik auf. Mit nach
Rödinghausen gebracht hatte
das Duo „Momenti Profondi“
bekannte Lieder wie „Auf dem
Wasser zu singen“ von Franz
Schubert, „Es grünet ein Nuss-
baum“ von Robert Schumann
oder „Mein Schutzgeist, mein
Engel, mein Lieb“ von Pjotr Il-
jitsch Tschaikowsky. „Wunder-

schöne Werke, die Sehnsüchte
und Träume transportieren“, so
brachte es Sarah Lisanne Weller
treffend auf den Punkt. Die in
Bielefeld geborene Sopranistin
ist im Bünder Land keine Unbe-
kannte. In ihrer Jugend nahm
sie Klavier- und Querflötenun-
terricht an der Musikschule in
Bünde, bevor sie sich ihrem
Wunschfach, dem Gesang, als
Privatstudentin des Detmolder
Professors Heiner Eckels auf ihr
Studiumin Osnabrück vorberei-
tete. Parallel zu ihrem Studium
ließ sich die 28-Jährige von der
Opernsängerin Alenusch Melko-
nian für den Lied- und Opernbe-
reich ausbilden. Dabei lernte sie
die Klavierlehrerin Johanna
Schwarzkopf kennen. Engage-
ments im Musiktheater führten
Wellerund Schwarzkopf schließ-
lich gemeinsam auf Bühnen in
Frankfurt und Hamburg. Ihre
Leidenschaft, so sagen sie, gelte
jedoch weiterhin dem Kunst-
lied, das ihren jahrelangen ge-
meinsamen kammermusikali-
schen Weg prägte.

¥ Mit über 550 Bauernhöfen
und Gärtnereien ist Bioland
in NRW der größte Ökoland-
bau-Verband. Über 100 Ver-
tragsunternehmen, beispiels-
weise Bäckereien, Molkereien
oder Metzgereien verarbeiten
Bioland-Erzeugnisse zu ge-
sunden und vollwertigen Le-
bensmitteln. Strenge Richtli-
nien bestimmen dabei Erzeu-
gung und Verarbeitung.

Stimmgewaltig: Die Bielefelder Sopranistin Sarah Lisanne Weller be-
geisterte gestern beim Kulturfrühstück. FOTO: PATRICK MENZEL

EinStückheileWelt
Biolandhof Springhorn beteiligt sich an den Aktionstagen „Ökolandbau NRW“

Gut hundert Jahre alt: In seiner Zeit als Bio-Landwirt hat Wilfried
Springhorn auch diesen alten Häufelpflug benutzt. Am 13. September
wird er einige anachronistische Gerätschaften ausstellen.

VON SEBASTIAN REUTER

¥ Kirchlengern. 60 Jahre ist es
her,dass inDeutschland die Bun-
desrepublik gegründet wurde
unddas Grundgesetzverabschie-
det wurde. Ebenfalls vor 60 Jah-
ren heirateten im westfälischen
Frille bei Minden Walter und
Gunda Rösener (geb. Ties-
meier).Und genauso wie Grund-
gesetz und Bundesrepublik, hat
auch die Ehe der beiden heuti-
gen Kirchlengeraner im Jahre
2009 noch Bestand.

„Eigentlich wollte ich ihn erst
gar nicht. Aber jetzt bin ich im-
mer noch froh darüber, mich an-
ders entschieden zu haben“,
denkt Gunda Rösener mit ei-
nem Augenzwinkern an die Zeit
rund um das Jahr 1947 zurück,
als sie auf einem Tanzboot zum
ersten Mal auf ihren späteren
Ehemann traf. „Sie hat mich ei-
nige Male abgewiesen, sich aber
schließlich doch noch ument-
schieden“, ist der heute 86-jäh-
rige Walter Rösener immer
noch ein bisschen stolz auf seine
damalige Hartnäckigkeit. Am
heutigen Montag feiern dieRöse-
ners Diamantene Hochzeit und
sind damit nun bereits 60 Jahre

verheiratet.
Früher arbeiteten die beiden

als Fernfahrer für einen Möbel-
hersteller und als Zigarrenma-
cherin, heute genießen sie ihr
Rentendasein, pflegen den Gar-
ten oder singen im Kirchenchor.
Darüber hinaus pflegt das Ehe-
paar einige langjährige Freund-
schaften. „Wir haben immer viel
gemacht und waren im Garten-
bauverein und in der Arbeiter-

wohlfahrt. Auch Reisen und
Wandern hat uns viel Spaß berei-
tet“, erklärt die 82-jährige
Gunda Rösener das Erfolgsre-
zept für den Erhalt der guten Ge-
sundheit über die letzten Jahr-
zehnte hinweg.

Nach Kirchlengern kamen
die Röseners allerdings erst 14
Jahre nach ihrer Heirat. 1963
bauten sie ihr Eigenheim am
Südlengeraner Röteweg, in dem

sie auch heute noch gemeinsam
mit ihrem Sohn Udo und dessen
Familie leben. „Das war damals
alles ein bisschen schwieriger als
heute. Wir hatten nicht viel Geld
und ob das mit Wohnung und
Haus funktioniert, wussten wir
vorher auch nie“, blickt die Ehe-
frau von Walter Rösener auf die
Anfangszeiten der Ehe zurück.

An ihrem heutigen 60. Hoch-
zeitstag gehören die Sorgen und
Nöte allerdings der Vergangen-
heit an und es wird, wie es bei
den Röseners schon immer Tra-
dition war, mit der Familie or-
dentlich gefeiert. Zunächst ein-
mal nimmt das Jubiläumspaar
um 16.30 Uhr in der Südlengera-
ner Kirche an einem Gottes-
dienst teil, danach geht es mit
rund 50 Gästen in die Gaststätte
Ueckermann. Denn auch nach
60 Jahren Ehe und einem lan-
gen, erfüllten und ereignisrei-
chen Leben sind die Röseners
des Feierns noch nicht müde ge-
worden und haben sich auch
nach ihrer Diamantenen Hoch-
zeit noch einige anspruchsvolle
und ehrenwerte Ziele gesetzt.
Walter Rösener: „Ich werde auf
jeden Fall noch hundert Jahre
alt. Da bin ich mir sicher.“

Strenge
Richtlinien

Gerneunterwegs: Auch nach 60 Jahren Ehe gehen Gunda und Walter
Rösener immer noch Seite an Seite. Das Ehepaar genießt gerne den ge-
pflegten Garten oder trifft sich mit Freunden. FOTO: SEBASTIAN REUTER

Leckerbissenfür
OhrenundMagen

Frühstück mit dem Duo „Momenti Profondi“

¥ Kirchlengern. Beim Schulfest
der Erich-Kästner-Gesamt-
schule stellt der Verein „Kultur
offensiv“ einen Kulturatlas auf.
Die Aktion startet am Samstag,
12. September zwischen 15 und
19 Uhr während der Feierlichkei-
ten zum Schuljubiläum. „Wir
wollen in den Gesprächen mit
unserenStand-Gästen herausfin-
den, wer in Kirchlengern künst-
lerisch und kulturell tätig ist.
Später soll dann daraus als Ver-

zeichnis ein Kulturatlas entste-
hen“, begründet Horst Hart-
mann, Vorsitzender des Kultur-
vereins, die Aktion. Die Schüler
könnten diese Talentsuche un-
terstützen, meint Hartmann.
Aber auch die Besucher des
Schulfestes seien am Stand will-
kommen und zur Mithilfe aufge-
rufen. Interessenten können
sich auch telefonisch registrie-
ren lassen unter Tel. (05223) 7
84 00 oder 0171-9339294.

Spaß beim Pferde-Quartett: Shannon, Jana, Lina und Claire (v. l.)
waren die ersten, sichtlich zufriedenen Wochenendgäste auf dem Hof.

EsfunkteaufeinemTanzboot
Gunda und Walter Rösener feiern heute Diamantene Hochzeit
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¥ Kirchlengern. Über „Katharina Luther, geb. von Bora“ referiert
Ursula Koch aus Enger auf Einladung des evangelisches Senioren-
kreises Kirchlengern am Mittwoch, 9. September, von 15 bis 17.15
Uhr im Gemeindehaus Kirchlengern „Auf der Wehme“. Das Leben
dieser Frau, die tatkräftig ihrem Mann, dem Reformator Martin Lu-
ther, zur Seite stand, hat Ursula Koch in ihrem Buch „Rosen im
Schnee'“, aus dem sie zitieren wird, beschrieben. Zu diesem Nach-
mittag sind alle Interessierten eingeladen.

EinAtlas derKultur
Verein plant neues Verzeichnis für Kirchlengern

Kirchlengern

Gemeindebücherei, 10.00
bis 12.00, 15.00 bis 18.00,
Ostermeiers Hof 1, Tel. 7 86
88.
Aqua Fun, 6.00-8.00 Frühta-
rif, 10.00- 20.00 Solebaden,
Freibad u. Damensauna,
13.00-17.30 allgem. Badebe-
trieb, 18.00-20.00 Spättarif,
Am Hallenbad 1, Tel. 7 86 89.
Ev. Kirchenchor Kirchlen-
gern, Chorstunde, 20.00, Ge-
meindehaus Kirchlengern.
AWO-Altenclub Stift Quern-
heim, 15.00, Gemeindehaus
Stift Quernheim.
Kindergruppe, „Die Spiel-
mäuse“ 3-7 Jahre, 16.30, Ge-
meindehaus Stift Quern-
heim, Tel. 7 28 02.
Gemeindesportlehrer,
Sprechstunde, Info 75 73 115,
8.30 bis 10.00, 15.00 bis 16.00,
Rathaus.
CVJM Stift Quernheim,
Sportgruppe (Fußball),
18.00, Sporthalle Quern-
heim.
Nordic-Walking-Lauftreff,
18.00 bis 19.30, Hagedorner
Kirche.
Walken auf nordische Art,
20.00,Erich-Kästner-Gesamt-
schule, In der Mark 30.
Männerchor Kirchlengern,
Übungsabend, 20.00 bis
21.30, Feuerwehrgerätehaus
am Hüller, Hüllerstraße.
Musikschule, Lübbecker Str.
69, Tel. 7 57 34 33.
Blaues Kreuz Hagedorn,
Gruppenstunden, 19.30 bis
21.30, Gemeindehaus Hage-
dorn, Hagedorner Straße
137.
SPD-Montagsrunde, offene
Gesprächsrunde, 20.00, Gast-
wirtschaft Steffen, Fiemer-
straße.
Diakoniestation Kirchlen-
gern/Löhne-Nord, Häverstr.
80, Tel. 7 37 66.

Rödinghausen

Galerie im Rathaus, wäh-
rend der Dienstzeiten geöff-
net, Rathaus, Heerstraße 2.
Kino: Horst Schlämmer -
Isch kandidiere! (ab 0 J.),
Else-Lichtspiele, 20.00.; Tele-
fon: Else-Lichtspiele (05226)
1 72 53
CVJM Westkilver, Jorn von
13-18 Jahre, 18.30 bis 20.15,
Gemeindehaus Westkilver.
CVJM Rödinghausen, Team
Jugendkreis 14-17 Jahre,
18.45 bis 20.30, Gemeinde-
haus Schwenningdorf.
„Treffpunkt“ Bruchmüh-
len, Kilverstr. 117, 14.30 bis
20.00.
CVJM Bieren, Mädchen von
8-13 Jahre, 16.00 bis 17.30,
Gemeindehaus Bieren.
CVJM Rödinghausen, Regen-
bogen Kids für 5-8jährige,
17.00 bis 18.00, Gemeinde-
haus Schwenningdorf.
CVJM Westkilver, für Jun-
gen von 9-12 Jahre, 17.00 bis
18.30, Gemeindehaus West-
kilver.
Gemeindebücherei,
Mo.u.Mi. 11.00-18.00, Do.
11.00-14.00, Sa. 10.00-12.00,
Zweigstelle Bruchmühlen,
Do. 17.30-19.00 , Gemeinde-
bücherei Rödinghausen, An
der Stertwelle 34, Tel. 93 86
22.
Rathaus, 8.00-12.30 und
13.00- 16.00, Heerstraße 2,
Tel. 94 80.
Offener Gesprächskreis,
Info: (05226) 53 88.
Kreisjugend- und Sportamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst,
Sprechstunde, Tel. (05746)94
81 37, 9.00 bis 12.00, Rathaus,
Heerstraße 2.
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